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Herren Bezirksklasse Gr. 7

TTC 1952 Todenhausen II : Tuspo 1886 Ziegenhain 
Samstag, 27.04.2024, 16:00 Uhr

Vaupel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den Tuspo 1886 Ziegenhain hat der TTC 1952 Todenhausen II am
Samstag in weniger als 125 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse Gr. 7 gesammelt.
Beim Tuspo 1886 Ziegenhain lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 29:6 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.
Zu beachten ist ferner, dass der TTC 1952 Todenhausen II mit 3 und der Tuspo 1886 Ziegenhain mit
4 Ersatzspielern antrat. Erfolgsgarant war insbesondere Benjamin Vaupel, der seine Spiele allesamt
gewann.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim 3:0-Sieg gegen
Bick / Kappauf zeigten Albert / Nickel ihren Gegnern die Grenzen auf. Recht kurzen Prozess
machten danach Vaupel / Schneider beim 12:10, 11:8, 11:8 mit Wolff / Oliver. Pfaff / Schneider
hatten ihre Gegner Scherka / Wiegand beim deutlichen 3:0 komplett im Griff und ließen ihnen keine
echte Chance. Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 3:1-Sieg von Benjamin Vaupel gegen Martin Bick
ging nur der erste Satz verloren. Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil Karl Florian Albert in der
Begegnung gegen Henning Wolff. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Jens Schneider hatte dann gegen Benjamin Oliver, wie
im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Das war ein
souveräner Sieg. Michael Nickel gelang es, Martin Scherka im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den
TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Beim nachfolgenden 11:9, 11:2, 11:2 gegen
Tim Kappauf fand Jonas Pfaff von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Ronja
Schneider gewann anschließend ihr Spiel gegen Annika Wiegand eher ungefährdet mit 11:7, 11:2,
11:4. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging
die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am
Nachbartisch zu Ende. Benjamin Vaupel gewann gegen Henning Wolff mit 3:2. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC 1952 Todenhausen II die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 17:11 bei 8 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und einem
Unentschieden ab. Die Mannschaft des Tuspo 1886 Ziegenhain erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 12:16. Auch für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC 1952 Todenhausen II

Doppel: Albert / Nickel 1:0, Vaupel / Schneider 1:0, Pfaff / Schneider 1:0 
Einzel: B. Vaupel 2:0, K. Albert 0:1, J. Schneider 1:0, M. Nickel 1:0, J. Pfaff 1:0, R. Schneider 1:0 
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 Tuspo 1886 Ziegenhain
Doppel: Wolff / Oliver 0:1, Bick / Kappauf 0:1, Scherka / Wiegand 0:1 
Einzel: H. Wolff 1:1, M. Bick 0:1, M. Scherka 0:1, B. Oliver 0:1, A. Wiegand 0:1, T. Kappauf 0:1


